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Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

Kieler Knabenchor kommt

Am Sonnabend, den 21. September, um 19 Uhr, gibt der Kieler Knabenchor in der Peter-und-Paul-Kirche
Schneverdingen ein Konzert. Die rund 40 Jungen und jungen Männer des Chores widmen sich anspruchs-
voller Chormusik aller Epochen. Am Samstag erklingen unter anderem Werke von Hans Leo Hassler, Giovanni
Pierluigi da Palestrina, Josef Rheinberger, Vytautas Miskinis und Felix Mendelssohn Bartholdy. Der Eintritt ist
frei, am Ausgang wird eine kleine Kollekte erbeten. Etliche Konzertreisen haben den Chor bereits in viele eu-
ropäische Länder und in die USA geführt. Das Ensemble, das in diesem Jahr 45 Jahre alt geworden ist, wird
heute von Hans-Christian Henkel geleitet. 

Ballett im Bürgersaal

Die Ballettgruppen der Heidekreis-Musikschule laden zu einer Aufführung
am 20. September um 15 Uhr in den Bürgersaal der Freizeitbegeg-
nungsstätte in Schneverdingen ein. Unter dem Titel „Katzen und Hunde“
können die Zuschauer bekannten Figuren aus Film und Fernsehen be-
gegnen, wie dem faulen Kater Garfield oder den Aristocats. Ballettleh-
rerin Sulja Gugenheimer hat mit ihren Eleven ein phantasievolles Pro-
gramm entwickelt. Bereits ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, der Ein-
tritt ist frei.

Automarder
HEIDEKREIS. Unbekannte Auto-

aufbrecher schlugen am Sonntag-
nachmittag auf beliebten Wander-
parkplätzen zu: Auf dem Parkplätzen
„Pietzmoor“ in Schneverdingen und
„Behringer Heide“ bei Niederhaver-
beck zertrümmerten die Täter jeweils
eine hintere Seitenscheibe und ge-
langten so an die auf dem Rücksitz
der Autos abgelegten Handtaschen.
Die Polizei weist nochmals darauf hin,
daß in Fahrzeuginnenräumen zurück-
gelassene Gegenstände immer eine
Verlockung für Gelegenheitsdiebe
darstellen. Bei den aktuellen Fällen
übersteigt der Sachschaden den
Wert der gestohlenen Gegenstände
erheblich.

Mensch und Natur

Das Bild „Zwischenwelten“ (Foto) und weitere Werke von Traute Köhler
sind vom kommenden Mittwoch an in einer Ausstellung im Soltauer Café
„Chocolat“ zu sehen: Die Malerin und Objektkünstlerin aus der Böhme-
stadt präsentiert hier unter anderem ihren Bilderzyklus „Baum des Le-
bens“, in dem sie die Verbindung von Mensch und Natur thematisiert.
Die Ausstellung ist vom 25. September bis zum 5. November während
der Öffnungszeiten von 9 bis 18 Uhr (Montag Ruhetag) zu bestaunen.

Guttempler jetzt in Zion
SOLTAU. Die Soltauer Guttempler

verlegen ihren wöchentlichen Ge-
sprächs- und Beratungsabend für
Sucht- und Alkoholkranke (donners-
tags von 19.30 bis 21 Uhr) ab sofort
von der Bornemannstraße 8 in das
Gemeindehaus der Zionskirche na-
he der Walsroder Straße. Die Teil-
nahme ist kostenfrei und ohne jede
Verpflichtung zur Mitgliedschaft, die
Arbeit der Guttempler ehrenamtlich.

Neben Informationen zu Suchter-
krankungen bietet der Gesprächs-
abend Gelegenheit, mit anderen Be-
troffenen ins Gespräch zu kommen
um eigene Fehler und Stärken zu er-
kennen. Jeder Teilnehmer kann,
wenn er es möchte, das Wort ergrei-
fen und seine Situation schildern oder
auch nur zuhören. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Karl-Heinz Dybo-
wski, Ruf (05191) 5409.

Verein „LichtSpiel“
lädt zur „Premiere“
Arbeitsgruppe „Mehr Kino in Schneverdingen“: Gründungsversammlung

Die Arbeitsgruppe „Mehr Kino in Schneverdingen“ hofft bei der Gründungsversammlung des Vereins „Licht-
Spiel“ am 1. Oktober auf viele Interessierte: (v. li.) Wolfgang Schubert, Wolfgang Voigt, Sven Svensson, Wer-
ner Mader, Inka Ovens, Julian Kremhart sowie Claas Hammes und Hartmut Fach.

SCHNEVERDINGEN (suv). Das
„Drehbuch“ ist fertig, ein „Studio“
gefunden, einen „Filmtitel“ gibt es
auch schon, jetzt beginnt das
„Casting“: In den vergangenen zwei
Jahren hat die Stadtmarketing-Ar-
beitsgruppe „Mehr Kino in Schne-
verdingen“ ein Konzept für ein eh-
renamtlich organisiertes Filmthea-
ter in der Heideblütenstadt erarbei-
tet, das im ehemaligen Werkstatt-
gebäude hinter der „KulturStellma-
cherei“ in der Oststraße entstehen
soll (HK berichtete). „LichtSpiel“
wird der Verein heißen, dessen
zukünftige Mitglieder den Betrieb
des Kinos mitgestalten werden. Bei
der Gründungsveranstaltung am 1.
Oktober ab 20 Uhr werden im
„Löwenbräu“ die „Hauptdarsteller“
an der Vereinsspitze besetzt sowie
reichlich Mitglieder für „Nebenrol-
len“ gesucht. Neben Vorstands-
wahlen gibt es auch einen umfas-
senden Einblick in das Kinoprojekt.
Eine Vorschau auf die Veranstaltung
gaben am vergangenen Montag die
Mitglieder der AG rund um Hartmut
Fach, Vorsitzender des Kulturver-
eins Schneverdingen.

Nach der langen Vorarbeit, das
Kinoprojekt und dessen Finanzierung
auf den Weg zu bringen, möchte die
AG am 1. Oktober nun den Träger-
verein für das Lichtspielhaus aus der
Taufe heben: „An dem Abend wer-
den die neuausgearbeitete Vereins-
satzung vorgestellt und verabschie-
det und die Mitglieder des Vorstan-
des sowie die Beisitzer gewählt“, er-
klärt Fach. „Außerdem werden die
Beitragssätze für die Vereinsmit-
gliedschaft festgelegt, und interes-
sierte Besucher können dann selbst-
verständlich sofort dem neuen Ver-
ein beitreten.“

Natürlich hoffen die AG-Mitglieder
auf eine „ausverkaufte Vorstellung“:
Alle interessierten Kinofreunde sei-
nen zur Vereinsgründung eingeladen,
hebt Fach hervor, auch wenn diese
sich nur über das Projekt informieren
möchten. Und Informationen werde
es reichlich geben, versichert der
Vorsitzende des Kulturvereins: „Der
Bauantrag ist genehmigt, so daß die
endgültigen Zeichnungen über das
geplante Kino hinter der ‚KulturStell-
macherei‘ gezeigt werden können.“

Auch einen Ausblick auf die ge-
plante Umgestaltung der Räumlich-
keiten, um einen besseren Zugang
zum Kinosaal zu ermöglichen, wol-
len die Mitglieder der Arbeitsgruppe

sten zu besetzen“, erklärt Wolfgang
Voigt, der seit vielen Jahren das VHS-
Kino Soltau betreut. Aber die ehren-
amtlichen Helfer sollen ebenso bei
der Filmauswahl mitbestimmen kön-
nen, so Voigt weiter. Es soll ein ‚Mit-
machkino‘ werden“, fügt Fach hinzu.

Ferner werde über die Finanzierung
der Baumaßnahme berichtet, so der
Kulturvereinsvorsitzende, die bis auf
eine Restsumme stehe: „Es fehlen
noch etwa 15.000 der angesetzten
210.000 Euro. Die immer noch vor-
handene Finanzlücke soll spätestens
am Freitag, dem 1. November, ge-
schlossen werden“, hofft Fach. Denn
an dem Abend lädt der neue Verein
„LichtSpiel“ gemeinsam mit dem Kul-
turverein, dem Stadtjugendring und
dem Jugendbereich der Freizeitbe-
gegnungsstätte (FZB) ab 19 Uhr zu
einer Benefizgala in den Jugendbe-
reich der FZB ein.

„Für diesen Abend haben viele be-
freundete Künstler ihre Teilnahme
zugesagt, um ein abwechslungsrei-
ches Programm zu präsentieren und
um die Sache zu unterstützen“, er-
klärt Fach. Unter anderem mit dabei
sind das Jugendorchester des Kul-
turvereins, das Impro-Theater „Ra-
batzmarken“, der Schneverdinger

Shanty-Chor, die Heidekreis-Musik-
schule, die Tanzschule „Movement“,
die Theratergruppe „Calluna“ und
die Musikband „Godwill Intent“, die
von Sängerin Anna Gette unterstützt
wird. „Durch das Programm führt als
Moderator Frank Jonas“, kündigt
Fach an. „Neben den Auftritten gibt
es eine Verlosung - Hauptgewinn ist
ein Wochenende für zwei Personen
zur Berlinale. Zudem verkaufen wir
Kalender für 2014 mit Filmklassiker-
motiven, für die sich zwölf Schne-
verdinger Gruppen und Vereine in
Pose gestellt haben.“ Alle Einnah-
men des Abends sollen komplett
dem Kino zugute kommen.

Einen roten Teppich bekommt das
Lichtspielhaus zwar nicht, dafür
übernehmen aber echte Stars die
Patenschaft: „Schauspieler Rolf
Becker, der seit Jahren in Winter-
moor ein Häuschen hat und dem Kul-
turverein und der Stadt eng verbun-
den ist, und Schauspieler Matthias
Schloo, gebürtiger Schneverdinger,
haben spontan die Schirmherrschaft
für das Kino übernommen“, freut
sich Fach. Die beiden aus zahlrei-
chen Filmen und Serien bekannten
Mimen haben für die Benefizgala be-
reits zugesagt.

geben: „Um die Eingangstür von der
Oststraße aus gemeinsam nutzen zu
können, werden auch noch Räume
des Kulturvereins umgebaut und be-
kommen eine andere Funktion. So
entsteht ein neuer gemeinsamer Bi-
strobereich im Foyer des Kinos, und
der vorhandene WC-Bereich wird
zum Teil für den Durchgang umge-
staltet“, erläutert Fach.

„Natürlich gibt es auch alle Infor-
mationen zum Kino an sich“, so der
Kulturvereinsvorsitzende weiter:
„Wann geht es mit der Baumaßnah-
me los, wie viele Plätze hat das Ki-
no, wie oft werden Filme gezeigt und
was kostet der Eintritt? Welches Pro-
gramm ist zu erwarten und welche
Konzepte hat die Arbeitsgruppe, die
über das Abspielen von Kinofilmen
hinausgehen? All diese Fragen sol-
len geklärt werden.“ Außerdem wer-
den am 1. Oktober das neue Ver-
einslogo und die ersten Entwürfe für
die Kino-Homepage präsentiert.

Auf der Gründungsversammlung
können sich weitere Interessierte in
Listen für die Arbeiten im erweiterten
Vorstand, für den Umbau und für ei-
ne Mithilfe während des Spielbetrie-
bes eintragen: „Vom Kartenabreißer
bis zum Vorführer sind noch viele Po-
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